
Sarah: Ach, um Ninive geht es. Da hat dein Engel wirklich recht. 
            Das ist echt schlimm da. 
 
Ester: Auch die Schule in Ninive ist echt das Letzte. 
 
Maria: Total strenge Lehrer 
 
Ruth: völlig lustlose Typen 
 
Sarah: In Ninive ist alles voller Straßen und überall mieft es nach Auspuffgasen. 
 
Ruth: Ja, es gibt ja auch fast nirgends Spielplätze und kaum einen Baum in der Stadt. 
 
Maria: Es ist einfach schrecklich. Ich war letzte Woche ´mal dort. Es stimmt  
             tatsächlich. 
 
Ester: Für dich, als Schülersprecher ist das doch die Aufgabe. 
 
Ruth: Ja, geh los und erzähl denen ´mal ´was. 
 
Maria: Übrigens. Nächste Woche gibt es in Ninive doch die große Schulkonferenz 
             beim Bürgermeister. 
 
Ruth: Ja, Jona, das ist doch deine Chance etwas zu verändern. 
 
Ester: Nachher geht das bei uns auch noch so los! Stellt euch das nur ´mal vor. 
           Also, los, Jona! 
 
Jona: Ihr habt gut reden! Was ist denn, wenn die mich nur auslachen oder verprügeln 
          oder gar nicht erst reinlassen? Nee danke, kein Bock dazu! 
 
Maria: Hey, stell dich nicht so an.  
 
Ruth: Bist wohl ´n Feigling. Oder was? 
 
Jona: Mach du das doch. Geh du doch los! 
 
Ruth: Wieso ich?  
 
Jona: Du hast doch so ´ne große Klappe. Also! 
 
Ruth: Ja,ja, schon gut. Unser Schülersprecher hat wieder schlechte Laune. 
          Kommt Leute! (gehen ab) 
 
Jona: O weia, jetzt nichts wie weg hier bevor die wiederkommen. Ich glaube ich haue 
          erst einmal ab, sonst muss ich tatsächlich noch nach Ninive. 


